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Die Felder 1.1 und 1.2 sind immer auszufüllen. Falls es sich beim Bieter nicht um eine natürliche Person handelt, sind diese Felder mit Namen und Vornamen des Bevollmächtigten auszufüllen. Sofern der Bevollmächtigte andere Kontaktdaten hat als diejenigen, die unter 1.3 - 1.10 angegeben werden, sind diese unter Nutzung des Formulars "Angaben zum Bevollmächtigten" mitzuteilen.
1. Allgemeine Angaben zum Bieter
2. Allgemeine Angaben zum Gebot
Bei Abgabe von mehr als einem Gebot zu einem Gebotstermin ist eine Nummerierung der Gebote zwingend erforderlich. Die Nummern sind fortlaufend vom Bieter selbst zu vergeben. 
 1.3         Rechtsfähige Personengesellschaft oder juristische Person (sonst weiter zu Punkt 1.4):                                          
Dieses Formular ist mit dem Computer auszufüllen. Das ausgefüllte und unterschriebene Formular ist in einem separaten, verschlossenen Umschlag ("Umschlag im Umschlag") zu übersenden.
 
Die Nichtbeachtung der Formatvorgaben führt nach § 3 Abs. 2 InnAusV i.V.m. § 33 Abs. 1 EEG zum Ausschluss des Gebots.
Sofern der Bieter Anteilseigner hat, die juristische Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften sind und                                                                                            deren Anteil der Stimmrechte bzw. des Kapitals mindestens 25 % beträgt, ist das Formular "Anteilseigner"                            dem Gebot zusätzlich beizufügen. 
Sofern sich bei ihrer Anlagenkombination ein Teil der Anlage über die Grenzen mehrerer Gemarkungen erstreckt, verwenden Sie zusätzlich das Formular "Standort Kombinationsanlage".
3. Standort der Anlagenkombination
2.3 Anlagenkombination und dazugehörige Gebotsmengen (in kW; ohne Nachkommastellen) 
 
2.3.1.1 Davon für folgende erneuerbare Energien (i.S.v. § 3 Nr. 21 EEG):
3.1 Regelverantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber am geplanten Standort der Anlagenkombination
4. Anlagenkombination: Genutzte erneuerbare Energien (i.S.v. § 3 Nr. 21 EEG) und Registernummern
Im folgenden Abschnitt ist für jede Teil-Anlage (z.B. 1 bis 10) der Anlagenkombination die genutzte erneuerbare Energie und die entsprechende Nummer im Register der Bundesnetzagentur einzutragen. Wenn die Einheit nach dem Start des MaStR Webportals registriert wurde, beginnt die einzutragende Registernummer mit "SEE" (Beispiel: "SEE123412341234"). Wenn die Anlage im Register vor dem Start des Webportals registriert wurde, beginnt die einzutragende Registernummer mit "A" (Beispiel: "A123 1234 1234 12"). Anstelle der Registernummer im MaStR, kann auch ein Ausdruck der MaStR-Melde-bescheinigung dem Gebot beigelegt werden.  
5.  Sicherheit und Gebühr
 
5.2 Überweisungsangaben 
Beginnend mit "ZV9157148", anschließend nach einem Leerzeichen Angabe eines individuellen Zwecks (wie Bietername und ggf. Gebotsnummer) zur eindeutigen Zahlungszuordnung. Für jedes Gebot ist eine eigene Zahlung vorzunehmen. 
5.3 Gewählte Sicherheit
Falls die Sicherheit durch eine Zahlung gestellt wird, ist sie zusammen mit der Gebühr zu überweisen (eine Zahlung pro Gebot). Sofern die Sicherheit durch Bürgschaft geleistet wird, ist bei Abgabe von mehr als einem Gebot für jedes einzelne Gebot eine eigene Bürgschaft zu stellen und die Gebühr separat zu überweisen. 
Für Solaranlagen als Teil-Anlage(n) der Anlagenkombination müssen an dieser Stelle keine Angaben gemacht werden.
5.1.2 Ein Überweisungsnachweis (Kontoauszug/ Überweisungsbeleg) ist dem Gebot beigefügt (nicht verpflichtend)
5.1.1 Wurde/Wird die Gebühr nach § 1 Abs. 1 Nr. 1d EEGAusGebV bis zum Gebotstermin auf das Konto der                         Bundesnetzagentur überwiesen? 
5.1 Gebühr (Die Zahlung kann auch nach Absenden des Gebots durchgeführt werden, muss aber bis zum Gebotstermin auf dem Konto der Bundesnetzagentur eingegangen sein.)
oder als Freiflächenanlage nach § 3 Nr. 22 EEG auf einer Fläche, 
6. Solaranlage(n) als Teil-Anlage(n) der Anlagenkombination  
6.1 Die Solaranlage ist geplant 
  Von den nachfolgenden Gliederungspunkten 6 bis 8 sind nur die Abschnitte auszufüllen, die auf die unter Punkt 2.3 angegebenen Teil-Anlagen der Anlagenkombination zutreffen.
oder als Freiflächenanlage nach § 3 Nr. 22 EEG auf einer Fläche,
6.2 Bei Solaranlagen auf, an oder in Gebäuden ist die Adresse des Gebäudes anzugeben (sofern vorhanden)
 6.3 Beigefügter Nachweis
7. Windenergieanlage(n) an Land als Anlagen-Teil der Anlagenkombination
 7.1 Ist der Bieter Inhaber der Genehmigung nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz?
 7.4 Angaben zur Genehmigungsbehörde
Sofern mehrere Genehmigungen für die geplanten Windenergieanlagen vorliegen, ist das zusätzliche Formblatt "weitere Windenergieanlagen" zu verwenden. 
7.5 Umfasst die BImSchG-Genehmigung Anlagen, die nicht vom Gebot umfasst werden?
1. die geplanten Teil-Anlagen der Anlagenkombination über einen gemeinsamen Netzverknüpfungspunkt einspeisen          werden;         
 
2. die einzelnen Teil-Anlagen der Anlagenkombination noch nicht in Betrieb sind;
 
3. sofern ich unter 7.1 und/oder 8.1 erklärt habe, der Inhaber der Genehmigung zu sein, dass für die vom Gebot umfassten 
Teil-Anlagen kein wirksamer Zuschlag aus früheren technologiespezifischen Ausschreibungen vorliegt;
 
4. sofern die Anlagenkombination eine Freiflächenanlage als Teil-Anlage umfasst, dass ich Eigentümer der angegebenen Fläche bin oder vom Eigentümer die Zustimmung habe, dieses Gebot abzugeben;
 
5. die beigefügten Nachweise für eine geplante Solaranlage (Punkt 6.3)  sich auf den in dem Gebot angegebenen Standort der geplanten Solaranlage beziehen.
Das Gebot ist in einem separaten, verschlossenen Umschlag an folgende Adresse zu senden; erforderliche Unterlagen sind dem Gebot beizufügen.
 
 
Bundesnetzagentur 
Referat 605 - Innovationsausschreibung
Tulpenfeld 4 
53113 Bonn 
  8.4 Angaben zur Genehmigungsbehörde
8. Biomasseanlage(n) als Anlagen-Teil der Anlagenkombination
 8.1 Ist der Bieter Inhaber der Genehmigung?
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der allgemeinen Angaben zum Bieter, zum Gebot und zum Standort (Punkte 1-3), sowie dass:
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